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Ignatıus tejern

Bücher den Jubiläen des Jesuıtenordens

Dıie Gesellschatft Jesu fejert 990/91 WeIl Jubıi- talt, deren Bedeutung durch zut ausgewählte
Iäen den 500 Geburtstag iıhres Gründers, Igna- Bılder und Skızzen zusätzlıches Gewicht mCn
t1Us VO  } Loyola, und das 450 Gründungsjahr wınnt, wırd zusammengehalten durch das
des Ordens Solche Gedenktage, die In trüheren Schreiben VO  } Papst Johannes Paul 88 den
Zeiten Anla{fß boten, eher triıumphalıstisch den Orden VO 31. Julı 1990 und den Brief VO  —

Zeıtgenossen die eıgene Geschichte bedeutsam General Peter-Hans Kolvenbach VO Februar
vorzuführen, dıenen heute der Selbstvergewisse- 1989 Beide unterstreichen die zeıtgemafßse UOp-
rung un! eıner moderaten Selbstdarstellung, dıe t10nN: Die Jubiläen sollen auf dıe Entdeckung des
die Kontinuıltät der Sendung INn VELSANSCHCH Wıllens Gottes ın der heutigen Zeıt und darın
Jahrhunderten auch In der Gegenwart aufweisen auf den Je orößeren Dıienst in Kırche und Welt
1l Aus der Vielzahl der Publikationen sollen vorbereıten.
1er wichtige vorgestellt werden Anders als der oroße Gedenkband Josef

Grundlegend tür jede weıtere Beschäftigung Stierl1 ]| Al WEeNN in einem Taschenbuch
mıt Ignatıus, mıiıt seinem Leben un:! MmMiıt seinem „Ignatıus VO Loyola“ auf der Suche nach dem
Werk, wırd der VO Andreas Falkner 5} und Wıllen (sottes darstellt. Aus der gyuten Kenntnıiıs
Paul Imhof 5] herausgegebene, stattlıche Band der autobiographischen Texte des Ignatıus un:!
„Ignatıus VO Loyola und die Gesellschaft Jesu der Dokumente AUS der Gründungszeıit des (Ir=
151556° se1IN. Dieses Upus zeichnet sıch ens heraus entwickelt eın taszınıerendes Bıld
nıcht 1Ur durch wıssenschaftlich präzıse Beıträ- des Heılıgen, das, autf das Wesentliche be-

AauUs, die zudem dıe Ergebnisse der TIG CLGN schränkt, iın den beiden oroßen Lebensetappen
Ignatıusforschung aufgreıfen. Es wırd VOT allem der Pılger, der Vater vieler Söhne autfleuchtet.
dıe Geschichte des Ignatıus und seıner Gemeıln- [)as gveistlıche Profil des Heılıgen steht im Miıt-
schaft ımmer im Blick auf dıe heutige Zeıt DG- telpunkt der Autmerksamkeit. Das Buch 1sSt
schrieben. Nıcht tOte Vergangenheıt, lebendige übersichtlich gegliedert Uun:! bringt jene Intor-
Gegenwart als Herausforderung und kritischer matıonen, die I1a angesichts der enttalteten
Mafßstab 1St gefragt un: diese steht immer Quellenlage erwarten kann Der besseren Les-
ter dem Charısma des Anfangs. Di1e 35 VO  } Je- barkeıt wurde ohl auf En WISsen-
suıten vertaßten Beıiträge stellen geschichtliche schaftlichen Apparat ebenso verzichtet w1e€e auf
Mınıaturen dar, den Studıenjahren des eine krıitische Problematisierung VO  — Eınzelhei-
lgnatıus In Parıs (1528-1534), ZU Armutsıdeal ten 1ın der Lebensgeschichte: Alles In allem eın
der Jesuıuten, ber DPeter Faber, den ersten Jesu1- Taschenbuch, das grundlegende Intorma-
ten 1ın Deutschland, ber dıe trühen Kollegien tionen ber Ignatıus vermuiıtteln wıll, Erkenntnis-
der Jesuıuten, ber das Testament des Ignatıus 1n > die durch das Zeugni1s der geschichtlichen
den datzungen der Gesellschaft Jesu un! nıcht Quellen abgesichert sınd un! deren Geheimnis-
zuletzt 1m Exerzitienbuch. Dabe] werden dıe charakter eher 1n der Sachlichkeit verborgen 1St.
spırıtuellen Quellen des Ordens immer wıeder Wıeder eıne Kurzfassung der Lebensgeschich-
herausgehoben: der Geilst der Exerzıtıien, die des Ignatıus enthält SOZUSaSCNH als Herzstück

das Taschenbuch „Der Jesuıtenorden heute“,Mystagogie 1n das Geheimnıis des Je orößeren
Gottes, das Fınden des yöttlıchen Wıllens, der herausgegeben on Klaus Mertes 5 ] und Georg
demütige Dienst In der Kırche. Di1e Themenviel- Schmidt 5} das 1m übriıgen mehr dıe heutige (je-
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stalt des Ordens ın organısatorıschen und ge1stlı- scher 1, Strukturen des Ordens,
chen Strukturen und in der konkreten Lebens- Proftil der Jesuitengeneräle Pedro Arrupe Unı
praxıs in den Bliıck nımmt. Besonders lesenswert eter-Hans Kolvenbach, bedeutende Jesuten:
sınd die Berichte P „aktuellen Tendenzen“ und arl Rahner, Kardınal Carlo Marıa Martını un

„NCU! Autgaben un Arbeıten“, In denen Bartolomeo 5orge, das Engagement der Jesuliten
uch das Verhältnis der Jesuıiten ZUu1 Hierarchie iın den uch kırchlich schwıerıgen Erdteıilen W1e

Lateinamerıika, Asıen und Afrıka. Be!I letzterenund ıhr Engagement für Glaube und (z@-
rechtigkeıt ZUT Sprache kommen. Der Text 1St Berichten EeTSELZt zuweılen dıe Darstellung des
tlüssıg geschrieben un! selbstkritisch; das OT - bunten Kolorits den Einblick 1ın dıe eigentliche

Arbeıt VO Jesuiten. Wenn uch der Titel desdenstypische Vokabular wiırd übersetzt. Der
kleine Band SA AD ıne Fülle VO: aktuel- Buchs InsOoWweıt iın die Irre tührt, als CS sıch nıcht
len Intormatıionen, die den interessieren werden, eınen „heilıgen Kampf sondern eher Ee1-
der sıch ber dıe gangıgen Vorurteıiıle hınaus HNC  e „geistlıchen Kampf  < handelt, MU: [11all

sachlich und A4aUS kompetenter Quelle unterrich- Fischer durchaus zugestehen, da‘ das W e-
ten ll sentliche ZUT Gesellschaft Jesu iın Geschichte

Endlıch legt Heinz-Joachım Fischer, Korre- un:! Gegenwart klärend, AaUSSCWOSC und ohl-
spondent der „Frankfurter Allgemeınen Ze1i- wollend dargestellt hat.

Ignatıus tejern? Am nde wiırd darum gC-tung“ in Kom, ın seiınem Taschenbuch ıne klei-
Summe seıner Studien ber den Jesuıtenorden hen, seine Gestalt und seıne Sendung AUS der

un! ber seine Erfahrungen mıt Jesuıten ın Rom Gegenwart heraus befragen, ob S1e eine AÄnmnt=-
VO  S Er schreibt In Kenntnıiıs der Fakten uUun! WOTrTL auft die Fragen der Jetztzeıt seın können.
mancher Hintergründe. W as ZuUr Lebensge- Über die sachliche Intormatıon hınaus kann
schichte des Ignatıus Sagt uch den Satzun- nde 11U die Nachfolge aut dem Weg des lgna-
SC und ZUTLT Spiritualiät der FExerzitien 1st t111S ın seiınem Orden oder/und ın den Exerz1-
ebenso 1mM Rückgriff auf die geschichtliıchen tıen ZUuUr exıstentiellen Evıdenz ber dıe blei-

bende Gültigkeıt seınes Charısmas führen.Quellen aufgewıesen Ww1e€e dıe Aufarbeıitung der
Geschichte. Es werden Themen behandelt wIıe: Roman Bleistein 5J
Retorm und Reformatıon, der Jesuirtenstaat ın
Südamerıka, Barock und 'Theater 1m Dienst des
Ordens, die Moral der Jesuıten. FEın langes Kapı- Ignatıus VO Loyola und dıe Gesellschaft Jesu 1491 -

1556 Hrsg. VO Andreas Falkner und Paul Imhoft.tel geht den Gründen der Aufhebung des (JDr-
ens (47/73) nach, eın weıteres berichtet ber das Würzburg: Echter 1990 486 S s Abb Lw. 18,-;

Stierl, Josef: Ignatıus V O! Loyola. Auft der Suche nach
Engagement des Ordens 99 den Pıus-Päp- dem Wıllen (sottes. Maınz: Matthias-Grünewald 990
sten (1775-1958)” , iın einer Zeıt, 1n der Licht und 174 Kart. 12,80; Mertes, Klaus-Schmuidt, eorg Der
Schatten heute ottensichtliıch anders tallen als Jesuitenorden heute. Maınz Matthias-Grünewald 990
trüher. Der Gegenwart oilt der letzte eıl des D Kart. 12,80; Fischer, Heinz-Joachim: Der heilıge
Buchs W as heute sachlich-kritischer Intfor- Kampf. Geschichte und Gegenwart der Jesuıten. Mun-
matıon ber den Orden möglıch ISt;, tragt Fı- chen Pıper 98/. 784 Kart. 17,80
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